
Liebe Mitglieder,  
eine ereignisreiche Zeit liegt hinter uns. Gerne möchten wir heute über die Themen der letzten 
Monate informieren.  
 
Erstes Familienfest unserer Bürgerinitiative - ein voller Erfolg  
 
Am Samstag, den 21.09.2019 veranstaltete unsere Bürgerinitiative das erste Familienfest im 
Kinderparadies Rangsdorf. Es war ein erfolgreicher Tag, bei dem wir circa 500 Besucher 
verzeichnen konnten. Das Wetter war auch ganz auf unserer Seite und so konnten die Kinder alle 
Vorzüge vom Kinderparadies nutzen. Währenddessen lud die lockere Atmosphäre die Eltern dazu 
ein mit uns ins Gespräch zu kommen. Das dabei durchaus positive Feedback von den Bürgern, 
bestärkt uns nur noch mehr in unserer Arbeit. Unter anderem hatten die Besucher auch die 
Möglichkeit, unseren Bürgermeisterkandidaten Oliver Scharfenberg kennenzulernen. Das Interesse 
an seiner Person war sehr groß. Teilweise standen die Besucher Schlange und auch der TV Sender 
RBB kam zum Interview unseres Kandidaten vorbei. (Dieses wurde am Abend vom 21.09.19 um 
19.30 Uhr ausgestrahlt.) An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei allen 
Unterstützern und Helfern vor Ort bedanken. Durch ein starkes Team vor Ort wurde unser Fest zu 
einem vollen Erfolg. Es wird nicht das letzte Familienfest unserer Bürgerinitiative gewesen sein.  
 
Turbulenter Bürgermeisterwahlkampf 
 
Die Wahlkampfzeit liegt nun hinter uns. Auch wenn unser Kandidat Oliver Scharfenberg nicht gegen 
Herrn Rocher siegen konnte, so hat er dennoch ein tolles Wahlergebnis erreicht. Bisher musste 
Herr Rocher in 16 Jahren noch nie so viel Sorge haben sein Amt zu verlieren. Scheinbar bedurfte es 
für den Sieg sogar eines neuen Looks. Nachdem im ersten Durchgang 36,12 % der Wähler Oliver 
Scharfenberg ihre Stimme gaben, waren es bei der Stichwahl bereits 40,08 %. Während den 
letzten Wahlen 2011, sowie 2003 konnte kein Gegenkandidat so viele Stimmen auf sich vereinen. 
Dieser Wahlkampf zeigte deutlich, wie die Gegenseite die Präsenz von Oliver Scharfenberg streitig 
machen wollte. Erst wurde mit dem Einsatz einer vierstelligen Gemeindegeldersumme versucht ein 
Brückenbanner zu verhindern, dann wurden circa 60 Wahlplakate entwendet und die Stellen nach 
zwei Tagen mit neuen Plakaten von Klaus Rocher behängt. Auch die Hetze im Internet von Klaus 
Rochers Wahlkampfteam erreichte ein unterirdisches Niveau.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei der Wahl und wie immer gilt: nach der Wahl ist vor der 
Wahl.  
 
Verschärfte Baumschutzsatzung durch uns verhindert 
 
Die aktuelle Baumschutzsatzung sollte verschärft werden, diese reichte Herr Rocher als 
Beschlussvorlage bei der Gemeindevertretung ein. Bereits im Vorfeld wurde durch uns am 25.07.19 
ein Bürgerdialog durchgeführt. Viele Bürger nutzen die Chance zum Austausch und brachten 
sowohl Problemstellungen, als auch Wünsche mit ein. Mit der Positionierung unserer Fraktion 
konnten wir so bewirken, dass Herr Rocher diese neue Satzung zurückzog und zu einem runden 
Tisch im Rathaus einlud. Mit unseren Vorschlägen wurden nun durch die Gemeinde ein 
Einwohnerversammlung für den 2.10.19 geplant. In den nächsten Wochen werden wir daran 
arbeiten, dass es nicht zu Bestrafungen einzelner Bürger kommt, dass unser grüner Ortscharakter 
weiter ausgebaut wird und darüber hinaus eine sinnvolle Baumschutzsatzung in ihrer neuen 
Fassung erlassen wird. Die Gemeinde muss hier mit gutem Vorbild vorangehen.  
 
Der Rangsdorfer See - was bisher passiert ist 
 
Der Fernsehsender rbb kam am 11.05.19 mit seinem Roboturbus zu uns an den Rangsdorfer See. 
Durch Initiative von Oliver Scharfenberg kamen wichtige Entscheider ebenfalls zum Drehtermin und 
sagten Hilfestellungen für Förderungen vom Land Brandenburg sowie kurzfristige 
Sofortmaßnahmen zu. Ein runder Tisch wurde dem Seeretterverein versprochen. Der runde Tisch 
wurde formal im Rathaus durchgeführt, leider ohne nennenswertes Ergebnis. Herr Rocher möchte 
vorerst weiterhin bis zum 30.11.2020 den See erforschen, bevor Maßnahmen eingeleitet werden. 
Wir werden daher in Zusammenarbeit mit dem Seeverein über sinnvolle Maßnahmen beraten und 
diese auch in die Gemeindevertretung einbringen. 
 
Rececca Thormann Rücktritt - der Aufwand eines Ehrenamts 



 
Unsere Gemeindevertreterin Rebecca Thormann ist nach reiflicher Überlegung von ihrem Amt 
zurückgetreten. Der sehr zeitintensive Aufwand war für Sie und Ihren Mann Manuel Thormann 
nicht in Einklang mit der Betreuung eines Fünfjährigen zu bringen. Um dennoch möglichst in voller 
Fraktionsstärke in der Gemeindevertretung aufzutreten, ist Herrn Carl-Heinz John nachgerückt. Wir 
bedanken uns bei Frau Thormann und werden sie weiterhin als Mitglied und Unterstützerin in 
unserem Team begrüßen. Somit besteht unser starkes Team aus: Oliver Scharfenberg 
(Gemeindevertreter, Vorsitzender im Finanzausschuss, Mitglied im Bauausschuss), Juliane Stärke 
(Gemeindevertreterin, Stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung, Mitglied im 
Hauptausschuss, Mitglied im Sozialausschuss), Manuel Thormann (Gemeindevertreter, Vorsitzender 
des Hauptausschusses, Mitglied im Finanzausschuss) sowie Carl-Heinz John (Gemeindevertreter, 
Mitglied im Bauausschuss, Mitglied im Sozialausschuss).  
 
Starke Bürgerinitiative in Rangsdorf - weitersagen gewünscht 
 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei all unseren Mitgliedern für Ihre Unterstützung bei den 
Wahlen der letzten Monate bedanken. Schön, dass Sie gemeinsam mit uns Rangsdorf gestalten 
wollen. Sagen Sie es weiter, wir freuen uns über neue Mitglieder! 
 
Für ein lebens- und liebenswertes Rangsdorf.  
Der Vorstand der Rangsdorfer 


